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II.  Naturschutz-Vorhaben im Forstbezirk Chemnitz  
                                                       Revier Mittweida 
 
1. Biotope und LRT                 ☐   
2. Biotopverbund                     ☐ 
3. Artenschutz und Habitate    ☒ 
 

Name des Projektes: Totholz am „Franzosengrab“ 

Ziel der Maßnahme:  
In der Gemarkung Geringswalde steht im Sönziger Wald (Franzosengrab) schon seit 150 
Jahren ein Rotbuchbestand. Der Bestand wird schon seit 1995 in einem FND mit dem 
Namen „Buchenbestand Sörnziger Wald“ geschützt.  Der BHD einzelner Rotbuchen 
beträgt über 1m. Einzelne Buchen haben bereits Höhlen und Spalten. 
Ziel dieses Projektes ist der Erhalt der alten Rotbuchen und die Förderung von Pilzen, 
Moosen und Insekten, die an Alt- und Totholz gebunden sind. Die bereits vorhandenen 
Höhlen und Spalten werden von Insekten, Vögeln und Fledermäusen als Bruthöhle oder 
als Nachtquartier genutzt.  

Projektbeginn: 2019 
  

Karte 10: Altbuchenfläche im Waldgebiet „Franzosengrab“ (GMK Altgeringswalde).  
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Abbildung 17: Altbuchenbestand mit Naturverjüngung. 

Abbildung 18: Hornissenquartier in hohler Altbuche. 
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